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geringste Ausbildungsquote auf (1,6%). Dänemark, 
Australien, Österreich und Kanada zeigten in den letzen 
Jahren eine fortwährende konvergent verlaufende Ent-
wicklung der Ausbildungsquote. Der absteigende Trend 
setzte sich für Kanada (2,2%) und Australien (2,2%) 
im Jahr 2017 fort, wohingegen Österreich (2,5%) und 
Dänemark (2,3%) das Niveau von 2016 halten konnten.

Hinsichtlich der Interpretation der Ausbildungsquote ist 
zuletzt darauf hinzuweisen, dass der absolute Bestand 
der Ausbildungsverträge stets vom relativen Niveau zu 
differenzieren ist. Die Daten zur Erwerbsbevölkerung 
zeigen, dass die Zahl der Erwerbstätigen in den betrach-
teten Ländern seit 2004 angestiegen ist. Somit wirkt sich 
ein Anstieg in der Anzahl der betrieblichen Ausbildungs-
verträge nicht automatisch auf eine höhere Ausbildungs-

quote aus.321 Dies ist an der Schweiz erkennbar, die seit 
2004 insgesamt eine zunehmende Anzahl der (absolu-
ten) Ausbildungsverträge vorzuweisen hatte, jedoch eine 
konstante bzw. geringfügig abnehmende Ausbildungs-
quote aufwies. Ähnliches ist auch für Frankreich zu 
beobachten. 

Die Datenbasis der Ausbildungsquote kann darüber 
hinaus genutzt werden, um einen näherungsweisen 
Vergleich der beliebtesten Ausbildungsbereiche → Ta-
belle D1.1-1 der betrachteten Länder des Jahres 2017 
vorzunehmen. Auch hier zeigt sich ein differenziertes 
Bild der Ausbildungslandschaft, aufgrund der Datenlage 
ist ein tiefergehender Vergleich jedoch nicht möglich. 
Dies ist vor allem der mitunter starken Differenz der 

321 Die Ausbildungsquote kann sogar sinken, wenn die Zahl der Erwerbstätigen stärker 
zunimmt als die Zahl der betrieblichen Ausbildungsverträge, da die Anzahl der Aus-
zubildenden anteilsmäßig abnimmt.

Schaubild D1.1-1:  Ausbildungsquote - Anteil der betrieblich Auszubildenden an den Erwerbstätigen im 
internationalen Vergleich (in %)
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Quelle:  Die Angaben zu den Ausbildungsverträgen der jeweiligen Länder basieren auf folgenden Quellen  
(vollständige Angaben siehe Literaturverzeichnis). Sie beruhen auf nationalen Statistiken.  
Österreich: Wirtschaftskammer Österreich 2019; Kanada: Statistics Canada 2019;  
Frankreich: Direction de l‘évaluation 2013, S. 154f.; 2015, S. 144f.; 2017, S. 136f.;  
2018, S. 136f.; 2019, S. 136f.; Schweiz: Bundesamt für Statistik 2019a; Deutschland:  
BIBB-Datenreport 2019, Kap. A5.2; Australien: National Centre for Vocational Education  
Research 2019; Dänemark: Statweb Denmark 2019. Die Daten zu den Erwerbstätigenzahlen  
stammen von den internationalen Statistiken der ILO 2019. Berechnungen des Bundesinstituts für Berufsbildung                                            BIBB-Datenreport 2020
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